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Indirekter Dialog zwischen Entwickler, 
Archivarin und Archivar

- [Dt. Archivtag 2017] Entwickler für Schrifterkennungssoftware: „Alles was 
Archivare heute machen, macht in zehn Jahren eine Software!“ (?)

- [danach in Bielefeld] Archivarin: „Wozu braucht man dann noch Menschen?“

- [danach in Bielefeld] Archivar: „Mehr Fantasie notwendig! Archivarinnen und 
Archivare werden nicht überflüssig, es verändern sich halt nur ihre Aufgaben.“ 
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• Stapelscannen (nicht            
-einzug!) statt Einzelblatt 
inkl. OCR (Maschinen- u. 
Handschrift)

• automatisierte Verzeichnung 
massenhaft gleichförmigen 
Schriftguts (z.B. Bau-, 
Personal-, Sozialhilfe- oder 
Gewerbeakten) inkl. 
Sperrfristen-Berechnung?

• Volltextrecherche im 
vormals analogen 
Dokument?

Eine Zukunft des
Scannens (und 
Verzeichnens)?
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• automatisierte 
Auskunftserteilung bei 
standardisierten 
Informationen und 
Dokumenten?



Ein
Auftakt!

„Der Archivar ist schon längst Dienstleister, 
IT-Spezialist, Behördenberater, Kulturmanager, 
Öffentlichkeitsarbeiter, Ausstellungsmacher, Budget-
Jongleur, ABM-Arbeitgeber, mithin ein Tausendsassa. 

Das Augenmerk liegt auf der Verwaltung, der 
Öffentlichkeit, der Politik, der eigenen Zunft, den 
Familienforschern –
der Historiker ist nur noch ein ´Kunde´ unter vielen“.

Astrid M. Eckert, Archivar, 
in: Anne Kwaschin/Mario Wimmer (Hg.), 

Von der Arbeit des Historikers. 
Ein Wörterbuch zu Theorie und Praxis der Geschichtswissenschaft 

(Histoire, Bd. 19), Bielefeld 2010, S. 21–25, hier S. 24
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Veränderungen/Bestätigungen 
des Berufsbildes 
verinnerlichen und vermitteln

• digitaler (Datenformate statt Urkundenformulare)
• technischer (Scanner statt Klammer)
• schneller (kürzere Innovationszyklen)
• flüchtiger (abnehmende Verweildauer der Kunden)
• breiter (Wissenschaftler – Stammkunden – Flaneure?)
• näher an der Verwaltung (Datengeber; Archivangebot als 

Spezialist für Datenmassen und -strukturierung)
• weniger akademisch (z. B. in Ausstellungen, online-

Formate etc.)

= „Document and Information Manager“?
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Voraussetzungen und Anlässe
vorausschauender Personalplanung
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Professio-
nalisierung

Stellenwieder-
besetzung

- überhaupt (gratuliere)
- verzögert (geduldig!)
- nahtlos (grandios!!)

- überlappend (genial!!!)
Stellen-

aufwertung:

- fachlich (umwandeln o. 
aufrüsten von nichtfachlich 

zu archivarisch  eigene 
FAMI-Ausbildung für Abbau 
fachfremder Besetzungen)

- Stundenaufstockung
- Ein-/Höhergruppierung

= Stellenattraktivität 
steigernStellen-

zuwächse:

- belegte Unterbesetzung 
- dauerhafte (!) 

Aufgabenzuwächse (Digital.)
- per Gesetz (z.B. PStR)

- per Beauftragung 
(Museum, Gedenkstätte, 

Datenschutz, Aktenführung)  
- „off topic“ (Signalwirkung 

mangelnder  
Auslastung? )

Statistik:

- Personaltableau
- Vergleichsdaten 

(Personalausstattungs-
schlüssel LWL u. LVR mit 1 

Vollzeitstäqi. je 15/20 T Ew.)
- tatsächlicher 
Mehraufwand 

(Vorleistungserwartung)
- Aufgabenerfüllungsgrad



Trends sind keine Moden
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Trends sind keine Moden
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Chancen erkennen durch Trendanalyse: 
Wo endet, wo beginnt eine Mode, 
ein Trend, eine Daueraufgabe?

Personenstandsregister
DigitalisierungBorn digitals

DMS
Scans on demand

Kulturgut

Erinnerungskultur

Menschen mit Behinderungen
Barrierefreiheit

Leichte Sprache

Diversität

Teilhabe

24/7

ProfessionalisierungPartizipation

Zivilgesellschaft

Förderkulissen

Kollaboratives Arbeiten 

Forschung

Stadtjubiläum

Ausstellungen

Projekte
Verzeichnungsrückstände

Archivgesetz

Personalentwicklung

Ausbildung

Stakeholder
EAD

Made digitals

Zugänge

Pflichtigkeit

METS
Einfache Sprache

EMS

RISS
EVB

Geschichte

Digitalkultur

Substanzerhalt
Portale Datenschutz Aktenführung Interkommunales
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Individuelle Trendanalyse (für die Personalplanung!):
Themen lokalisieren, clustern, 
kritisch prüfen – Daueraufgaben adressieren

BKK-Seminar, 24.-26.11.2021



Trendadressaten: 
Stakeholder –
intern, „nah“ und extern

externe 
Stakeholder 

„nahe“ 
Stakeholder

interne
Stakeholder

Archiv

Wissenschaft 
Vereine
Archiv-Fachwelt
Gesellschaft
Medien etc.

eigenes Personal

Verwaltung
- Verwaltungs-

vorstand
- Kulturdezernat
- Kulturinstitute
- Kämmerei
- Organisation/

Hauptamt
- Personalamt
- Informatik
- Datenschutzb.
- alle Ämter
- einzelne Mitar-

beiterinnen/arb.
Politik
− Rat, Gremien

Stakeholder 
= 

Anspruchs-/ 
Interessengruppen

„sind alle 
internen und externen 

Personengruppen, 
die von den 

unternehmerischen 
Tätigkeiten gegenwärtig 

oder in Zukunft 
direkt oder indirekt 

betroffen sind.“
http://wirtschaftslexikon.gabler.de/
Definition/anspruchsgruppen.html
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Verwaltung als 
Key-Stakeholder 
des Archivs 

Warum besteht ein Interesse des 
Stakeholders Verwaltung am Archiv?

• Zwang: Die Verwaltung ist gehalten, Ressourcen zum 
Archiv beizutragen  keine Angaben zur Höhe! 
Ressourcenabhängigkeit des Archivs!

• beiderseitig nutzende Transaktion: Die Verwaltung erhält 
vom Archiv „Belohnungen“ für die bereitgestellten 
Ressourcen  das ist wesentliche Aufgabe des Archivs!

• Identifikation: Die Verwaltung identifiziert sich mit der 
Aufgabenwahrnehmung des Archivs  Ist das so? 
Wie geht das?

BKK-Seminar, 24.-26.11.2021



Archiv 4.0

Digitalisierung

Homepage
Erschließungs-
informationen 

online

Portale (lokal, 
regional, 
Archive, 
Themen, 

Kulturgut)

Elektronische 
Langzeit-

archivierung 
(DA NRW)

Stakeholder 2.0 
(new - „reloaded“ 

- „transitory“?)

made digitals
(digitalisierte 
Archivalien) 

online

Content: 
Information, 

Infotainment, 
Entertainment 

oder Mix

born digitals

(E-Akte, DMS, 
EMS, EVB)

social media
(Twitter, Blog, 

fb, Instagram) –
Kommentar-
funktionen

Smartchiv –
In der Zukunft zurück 
in die Verwaltung?

Verwaltung
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Kulturamt

Stadtbibliothek

Stadtarchiv u. 
Landesgesch. Bibl.

Musik- und 
Kunstschule

Volkshochschule

Museen

Historisches 
Museum

Naturkunde-
MuseumBühnen- und 

Orchester
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Kulturamt

Stadtbibliothek, 
Stadtarchiv u. LgB

Stadtbibliothek

Stadtarchiv u. 
Landesg. Bibl.Musik- und 

Kunstschule

Volkshochschule

Historische 
Museum

Naturkunde-
Museum

Bühnen- und 
Orchester

2006-2018

Organisation im
Kulturdezernat der
Stadt Bielefeld

2005
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Kulturamt

Stadtbibliothek

Stadtarchiv u. 
Landesg. Bibl.

Musik- und 
Kunstschule

Volkshochschule

Museen

Bühnen- und 
Orchester

2021



Personalentwicklung im Stadtarchiv Bielefeld 2006-2021 
„Von 110 auf 134 – von 2 auf 4“ – Trends erkannt und 
richtig adressiert (und lange gewartet)

2006 2007 2009 2011 1) 2018 2021

höh. Archivdienst 1 1 1 1 1 1

geh. Archivdienst 1 1 1 1 2
3 

(davon 2 
Historiker)

mittl. Archivdienst (FAMI) 0 1 2 3 3 4

Historiker
1 

(+1 im 
hD)

1 
(+1 im 

hD)

1 
(+1 im 

hD)

1 
(+1 im 

hD)

1 
(+1 im 

hD)

0,5 
(+2 im gD, 
+ 1 im hD)

geh./mittl. 
Bibliotheksdienst 1 + 2 1 + 2 1 + 2 1 + 2 1 + 2 1 + 2

Hilfskräfte Restaurierung 
(2020: + Digitalisierung) 2 2 + 1 2 + 1 2 + 1 2 5, davon 3 

üpl. 

Verwaltungsangestellte in 
Archivaufgaben (LS-
Aufsicht, Verzeichnung)

5, 
davon 
4 üpl.

5, 
davon 
4 üpl.

3, davon 
2 üpl.

4, davon 
3 üpl.

4, davon 
3 üpl.

2, davon 
1 üpl.

1) 2012 Archivumzug innerhalb von acht Wochen



Erinnerungskultur:
„Tag der Erinnerung“ 
(seit 4.4.2019)
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Erinnerungskultur:
„Spurensuche Bielefeld 1933-1945“
(Start 13.12.2021)



Zur
Erinnerung!

„Der Archivar ist schon längst Dienstleister, 
IT-Spezialist, Behördenberater, Kulturmanager, 
Öffentlichkeitsarbeiter, Ausstellungsmacher, Budget-
Jongleur, ABM-Arbeitgeber, mithin ein Tausendsassa. 

Das Augenmerk liegt auf der Verwaltung, der 
Öffentlichkeit, der Politik, der eigenen Zunft, den 
Familienforschern –
der Historiker ist nur noch ein ´Kunde´ unter vielen“.

Astrid M. Eckert, Archivar, 
in: Anne Kwaschin/Mario Wimmer (Hg.), 

Von der Arbeit des Historikers. 
Ein Wörterbuch zu Theorie und Praxis der Geschichtswissenschaft 

(Histoire, Bd. 19), Bielefeld 2010, S. 21–25, hier S. 24
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